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PRINT & DIGITAL CONVENTION 2019
WEGWEISER 
AN DEN MEDIENKREUZUNGEN

Auch wenn bei den Herstellern ein deutlicher Trend zu Hausmessen und Themen-Events in haus-
eigenen Demo-Centern festzustellen ist, gibt es noch immer Kongresse und Messen, die für die
Branche von Relevanz und zugleich eine Bereicherung sind. Denn gerade für Marketing und
Kommunikation im Zusammenspiel mit Medien produktion, Print und Finishing gibt es nur sehr
weni ge neutrale Quellen, sich um fas send über die Chancen der Digitali sierung zu informieren und
dabei zugleich die Be grifflichkeiten zu sortieren und zu struk turieren. 
Insofern war die Kongress-Messe Print & Digital Convention Anfang Mai in Düsseldorf ein wahrer
Quell der Inspiration. Hier wurden Lösungen für die Verbindung klassischer Printkommunikation
mit zeit gemäßen Digital- und Onlinestrategien präsentiert. Ziel war es aber nicht, fertige Rezepte
zu verabreichen, die einen möglichen Erfolg bringen könnten, sondern Wegweiser an den Medien-
Kreuzungen aufzustellen, um Orientierung zu geben. 

»Gehen Print und Digital Hand in Hand, profi tieren beide voneinander« war eine Kern aussa ge der
Veranstaltung. Dabei bot sie mit ihren sieben Themenwelten Vielfalt pur: • Value Added Printing
(Technologien und Produkte für innovatives Marketing) • Finishing (analoge und digitale
Printprodukte) • Label & Packaging (Digital- und Hybridanwendungen) • Printed Electronics
(gedruckte Elektronik und Electronics in Print) • Brand & Pro duct (Tools für die Marketing- und
Produktkommunikation) • Interior/Exterior Design (Lösungen für den Point of Sale) • Dialog-
marke ting (vom Online-Marketing zu Crossmedia-Kampagnen). 

Das Format der Print &

Digital Con  ven tion bedient einen

bidirektionalen Wissens transfer

zwischen den Herstellern und

Anwendern und erfüllt zugleich

den Wunsch nach intensivem

Branchen-Networking.

„

“
Sabine Geldermann

Von Klaus-Peter Nicolay
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it ihren integrierten The -
men welten schlug die

Print & Digi tal Conven tion die Brü -
cke zwischen visio nären Techno -
logien und konkre ten Lösungen.
Im Fokus standen Trends, Inno -
vationen und Be währ tes für die
Aufgaben in Kom munikation und
Mar ke ting. 
Die wiederholte Steigerung der
Aussteller- und Fachbesucher zah -
len belegen dabei, dass der Mix
aus Mes se und Fach kongress den
Nerv der Branche trifft. So gab es
im Vorjahresvergleich einen Zu -
wachs an Ausstellern von 30%
auf 94 und 36% mehr Ausstel -
lungs fläche. Und unter den Aus -
stel lern das Who is Who der Di -
gi taldruck szene: darunter Größen
wie Canon, Dalim, FKS, Horizon,
HP, Kodak, Konica Minolta, Kurz,
Mondi, Papier Union, Papyrus, Polar,
Werk II und viele weitere mehr.
Sie zeigten den rund 1.300 Fach -
besuchern (ein Zuwachs von
28%) auf der einen Seite ihre ak -
tuellen Techniken und Lösungen.
Auf der an deren Seite konnten
sich die Teil nehmer in 46Work -
shop-Sessions und bei diversen
Vorträgen zu ausgewählten The -
men informieren. Die paral lel
durchge führ ten Workshops
waren mit kompakten 30Minu -
ten richtig dosiert, um Visionen
kennenzu lernen, sich einen Über -
blick zu verschaf fen, einen aussa -
ge kräftigen Querschnitt sowie
Anregungen zu erhal ten und sich
auf hohem Ni veau schlau zu
machen. Schade nur, dass viele
interessante Vor träge parallel
stattfanden. Man musste eben
einen Favoriten aus wäh len und
auf einen anderen, vielleicht
ebenso interessanten Beitrag,
ver zichten. 
Ob sich eine weitere Be schäfti -
gung mit den Ideen und Dienst -
leistungen der jeweiligen Themen
lohnt, ließ sich aber auch im di -
rek ten Gespräch bei den Ausstel -
lern klären. 

M

Dort wurden nicht nur ein zelne
Maschinen oder Werk zeuge vor -
gestellt, sondern an den Anforde -
rungen der Praxis orien tierte Ge -
samtlösungen gezeigt. 

Der Kitt, 
der alles zusammenhält
Bei dieser Vielfalt an Themen und
dem großen Spektrum, das be -
leuch  tet wurde, waren Marketing
und Kommuni ka tion der Kitt, der
all das zusammenhält.
Und nicht zu vergessen: »Das
Kongress & Conven tion Format
bedient den Wissenstransfer zwi -
schen den Teil neh mern auf Aus -
steller- und Besucherseite und er -
füllt gleichzeitig den Wunsch
nach einem intensiven Branchen-

Networking«, wie es
Sabi ne Gel der mann,
Director drupa und
Global Head Print
Tech nologies der

Messe Düsseldorf, umschreibt.
Basierend auf den Erfahrungen
und dem Feedback der vorigen
Veranstaltungen war es dem f:mp.
gemeinsam mit der Messe Düssel -
dorf gelungen, ein überaus an -
spre chendes Konzept auf die
Beine zu stellen.

»Die Print & Digital Conven tion hat
eine wun derbar inspi rie rende
Atmos phäre. Hier kommen Men -
schen zusam men, Networking
steht im Vordergrund und es wird
die dazu gehörende fachliche und
strate gische Navi ga tion gebo -
ten«, re sü miert Dieter Beller,
Vorstandsvorsit zender des f:mp.,
nach vie len Gesprächen und Ein -
zelbegeg nungen an den zwei
Con vention-Tagen. »Wir möchten
mit der Veranstal tung einen
neuen Maß stab set zen und unse -
rem An spruch als Leitveranstal -
tung ge recht werden. Das ist uns
ge  mein  sam mit der Messe Düssel -
dorf ge lungen.« 
Auch Sabine Geldermann ist
vom Erfolg der Veranstaltung be -
geistert: »Wir haben gemein sam
mit dem f:mp. in der D/A/CH-
Re gion und Benelux deutliche
Signale und kräftige Impulse für
den Markt gesetzt. Darauf sind
wir stolz! Es ist bemerkenswert,
wie exzellent die Print & Digital
Con ventionmit ihrem auf die
Markt bedürfnisse zugeschnitte -

nen Konzept von der Branche
ange nommen wurde.«

Eine Bereicherung für die
Branche
Mit der Print & Digital Conven tion
ist in der Tat ein Format entstan -
den, das sich optimal zwischen
Messe und Fachkongress etabliert
hat. Das ist schon oft und immer
wieder versucht worden, doch
bis lang nicht gelungen. 
Kaffee, Tee, Erfrischungs ge tränke
und Snacks wurden während der
ge samten Veranstaltung inklusive
angeboten. Ein kleines Frühstück,
Warmes zum Mittag und am
Nach  mittag Kuchen – klar, das
sind nur Details, aber gerade die
machten den Charme des Events
aus. 
Dazu kommt, quasi als Seele des
Konzeptes, der Fokus auf das
Netz werken. Auch das behaupten
andere Veranstaltungen von sich,
doch so leger wie auf der Print &
Digital Con vention kann es auf kei -
ner Fachmesse und auch nicht auf
einer Hausmesse zugehen, wo
man von einem Programmpunkt
zum nächsten gescheucht wird.
Dort geht es weitaus hektischer,
lauter und weniger persönlich zu. 
Schon die schiere Größe einer
Messe- oder Produktionshalle
macht eine stressfreie Kommu -
nikation zwischen Fach besuchern
und Ausstellern fast unmöglich.
Dagegen war die Con vention in
Düsseldorf der ideale Ort zum
Austauschen und Ver netzen, zum
Dialog auf Augen höhe mit wich -
tigen Dienstleistern und Part nern
oder auch mit anderen Entschei -
dungs trä gern. Trends kennenzu -
ler nen und mögliche Poten zia le
sofort dis ku tie ren zu können, ist
von unschätzbarem Wert.
»Die Veranstaltung nimmt die
Herausforderungen der Gegen -
wart an und zeigt proaktiv Lösun -
gen auf. Damit ist sie ein echter
Gewinn für die Branche«, urteilt
Frank Prath, Leiter Mar   keting
bei Papyrus Deutsch land.

>

Eine Bereicherung

Der Fachverband Medien pro -
duktion (f:mp.) und die Messe
Düsseldorf, explizit die drupa,
haben die Convention 2017
ins Leben gerufen und dieses
Jahr zum dritten Mal eine 
ge lungene Veranstaltung hin -
gelegt. Das Konzept, Lösun -
gen für die Verbindung klas -
sischer Print-Kommunikation
mit den Mitteln aktueller
Digital- und Onlinestrategien
in praktischen Anwendungen
zu präsentieren, fand bei
Besuchern und Ausstellern
erneut viel Zuspruch. Eine
echte Bereicherung für die
Branche! 

Alte und neue Welten

Viele Unternehmen, insbe -
son dere Verlage, geißeln sich
selbst, wenn sie auf Bie gen
und Bre chen digital wer den
wollen, ohne ihre Ge schäfts -
modelle zu hinterfra gen.
Oder ohne dar über nach zu -
denken, dass Digital produk te
mit 19% und Print produkte
mit 7% be steuert werden,
weshalb Digita les im Wettbe -
werb teurer sein kann. Dem
gegenüber reichern Digi tal -
riesen und E-Com merce-An -
bie  ter ihre Busi ness mo delle
mit gedruckten Medien an.
Also: Über greifend den ken
und nicht ideologisch – so
geht Zu kunft. Das kann digi -
tal sein, kann aber auch ein
Modell sein, das ebenso auf
Druckma schinen vertraut –
oder eben ›alte‹ mit neuen
Welten verbindet.
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Sein Statement steht stellvertre -
tend für die vielen positiven Be -
ur teilungen, die wir von den Aus -
stellern zu hören bekamen.

Produkte und Leistungen
erleben 
Denn die Kombination aus Tech -
nolo gien für Print und Digital
öffnet ein Themen spek trum, das
vielfältiger nicht sein könnte. Das
bot die Print & Digital Convention
und ermöglichte es, neue Tech -
nologien ken nenzulernen und
zugleich kreati ve Lösungsansätze
zu erleben.
»Nur wer die technischen Mög -
lich kei ten kennt, kann auch das
kreative Potenzial voll ausschöp -
fen«, kom mentiert Prath. »Wir
haben er neut gesehen, wie groß
der Be darf an Beratung für den
optima len Einsatz von Feinst -
papieren und Karton im Digital -
druck und im Zusam men spiel mit
Offset ist.«
Fast könnte man annehmen, die
Karten werden neu gemischt.
»Ein Jahr vor der drupa zeigt sich,
dass die Druckbranche die rich ti -
gen Wege in eine digitale Zu kunft
eingeschlagen hat. Print hat seine
neu definierte Rolle in der Unter -
neh menskommunikation gefun -
den. Multichannel-Marke ting und
Printed Electronics sind die Trei -

ber dieser Marktent -
wick  lung«, glaubt
Rüdiger Maaß, Ge -
schäfts  füh rer des
f:mp., festge stellt zu

haben und zeigt sich mit dieser
Ent wick lung zufrie den.
Sicherlich lässt sich über seine
These streiten, doch der Erfolg
der Print & Digital Convention
zeigt, dass sich zumindest Teile
der Branche bewegen und sich
nicht mehr nur an Maschinen
orientieren, sondern an Praxis-
Anforderungen und realisier -
baren Gesamtlösungen im Sinne
ihrer Kunden. 

Die nächste Ausgabe
im Rahmen der drupa
2020 steht die nächste Print &
Digital Convention an. Wann?
Wäh rend der drupa – mit einer
Sonderfläche und einem speziel -
len Konzept für Aussteller und
Besucher, an dem Rüdiger Maaß
derzeit arbei tet. »Wir haben auf
der drupa natürlich ganz andere
Bedingungen als in der Stadthalle,
wo wir unsere Convention bisher
austragen konnten. Doch auch
auf der drupa soll es so viel Kom -
munikation wie möglich geben.«
2021 soll die Print & Digital Con -
vention dann wie der im gewohn -
ten Format statt finden.

> www.printdigitalconvention.de

Müssen Buzzwords sein? 

Die englische Sprache verein -
facht viele Zusammenhänge
und Anglizismen helfen oft
bei der internationalen Ver -
ständi gung und komplexen
Zusam menhängen. Ein Buzz -
word fasst häufig meh rere
Dinge zusammen. Das hilft
bei der Kommunikation.
Darum soll ten einige Begriffe
dem Sinn nach bekannt sein. 
Einige solcher exotisch
klingen den Begriffe finden
sich auch im Programm der
Print & Digital Con vention. So
etwa: Push, Pull, In- und Out -
bound, Omnichannel, SaaS
(Software-as-a-Service),
Owned Media, Augmented
Reality, Medien kon vergenz,
Earned- oder Paid-Me dia,
Con tent-Marketing, Native
Adver ti sing, Mobile Devices,
Smart-Data, Databased Publi -
shing, Customer Journey
oder -Experience etc. 
Sie alle bezeichnen Pro zesse,
Technologien oder Metho -
den, die nützlich sind, um
beim Networking auf den
Punkt zu kommen – oder
auch nicht.

VERÖFFENTLICHUNG 
Whitepaper Printed
Electronics

Zur Print & Digital Convention
stell te der f:mp. das neue White -
paper Printed Electronics vor, das
der Fachverband mit Partnern aus
der Industrie erarbeitet hat. Die
Veröffentli chung ist zudem der
Startschuss für die neu ins Leben
gerufene Bran chen initiative
Printed Electronics.
Printed Electronics stellt als Zu -
kunftstechnologie eine Chance
für die Druckbranche dar. Hierbei
ist die Zukunft bereits näher, als
man denkt, nachdem schon viel
Grundlagenarbeit geleistet wur -
de. Für die werbende Industrie,
Kreative und Druckereien ent ste -
hen völlig neue Produkte und
Strategien in der Kundenkom mu -
nikation – und das nicht nur hin -
sichtlich der aufmerksamkeits-
steigernden Wirkung beispiels -
weise durch Licht oder Sound-
Effekte, sondern durch völlig
neue Funktio na litäten. Diese er -
mög li chen es, auf bis her un ge -
wohnte Weise mit einem Print -
produkt oder einer Verpa ckung
zu interagieren und Medienbrü -
cken von Print hin zur Onlinewelt
zu schlagen.
Es ist also wichtig, sich schon heu -
te schon mit diesen Technologien
auseinanderzusetzen, die neben
ihrem Einfluss auf die Industrie
4.0 auch für die Unternehmens -
kommunikation einen spürbaren
Wandel bringen wird. Mit dem
Whitepaper will der f:mp inspir ie -
ren und Ideen lie fern, was alles
möglich sein wird. 
Das Whitepaper ist ein Einstieg in
das Thema aus Sicht der Druck-
und Kommunikationsbranche –
ein Einstieg, der sich differenziert
mit Chancen und Herausfor de -
rungen auseinandersetzt. 
Das Whitepaper und erste Infor -
mationen zur neuen Branchen -
initiative können auf der Website
des f:mp. angefordert werden.
> www.f-mp.de/printedelectronics

EDELMEISTER 
Kreativität im
Digitaldruck

Um zu beweisen, dass Digital -
druck plus Veredelung die Kom -
mu ni kation bereichern und genü -
gend kreative Spielräume und
Ideenreichtum vorhanden sind,
hat der Fachver band Medienpro -
duktion e. V. in Kooperation mit
der Messe Düsseldorf und ge -
meinsam mit den Partnern der
Print & Digi tal Con ven tion den
Kreativwettbewerb ›Edelmeister‹
ins Leben gerufen. 
Jetzt gibt der Wettbewerb neuen
Ideen rund um den Digitaldruck
zum zweiten Mal eine Bühne.
›Edelmeister‹ kürt inspirierende
Veredelungsideen und -projekte
im Digitaldruck. Aufgabe der Teil -
nehmer ist es, außergewöhnliche
und wir kungsvolle Veredelungs -
projekte zu entwickeln, die mit
den vor han denen Digitaldruck -
tech niken in Verbindung mit ent -
sprechen den Bedruckstoffen
reali siert wer den. Die Kategorien:
• Broschüren, Akzidenzen
• Mailings, Selfmailer, Dialog mar-
• keting
• Etiketten
• Verpackungen
• Poster/Plakate.
Ideen können bis zum 12. Juli
2019 beim f:mp. eingereicht wer -
den. Die ›Edelmeis ter‹-Partner
drucken und ver edeln die Muster
und überneh men dafür die vol-
len Kosten. Die Sieger werden 
im Sep tember in Hamburg im
Rahmen der Ver anstaltung
inspiration@work 2019 der Papier
Union bekannt gegeben und in
einer Ausstellung vorge stellt.
> www.edelmeister-wettbewerb.de
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